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Verkehr-und Lärmgutachten
Hoffmann- Leichter

Ingenieurgesellschaft mbH
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Umwelt - Lärm durch Verkehr

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

Prognose-Nullfall

Tags (6-22 Uhr)

Prognose-Planfall Prognose-Nullfall minus 
Prognose-Planfall

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

Legende
Differenz

Legende
Nullfall, Planfall
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HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

Prognose-Nullfall

Nachts (22-6 Uhr)

Prognose-Planfall Prognose-Nullfall minus 
Prognose-Planfall

Legende
Nullfall, Planfall

Legende
Differenz

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

HOFFMANN
LEICHTER

Ingenieurgesellschaft

 

Umwelt - Lärm durch Verkehr
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Klimaökologie
GEO-NET Umweltconsulting  GmbH



Klimaökologie Bautzener Strasse/Berlin                                        2

Prozessorientierte Analyse

„Normallage“

Austauscharme 
Strahlungswetterlage

Reichweite

Keine Belastung
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Nutzungsstruktur
Istzustand

Baufeld

Derzeitige Nutzung lt. ISU 
5: „Gewerbegebiet mit 
geringer Bebauung“
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Nutzungsstruktur
Planzustand

Plan-Szenario
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Bestandsquartier, 
Zentraler Bereich:
überwärmt

Istzustand:
Lufttemperatur 

04 Uhr; 2 m ü. Grund
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Planzustand:
Lufttemperatur 
in 2 m ü. Grund

Bestandsquartier, 
zentraler Bereich: 
= Kaum Veränderung!
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Istzustand :
Kaltluftstrom 

Kaltvolumenstrom:
•„Regional“: Über Yorkstrasse 

Richtung Nordweste
= Hoher Volumenstrom 

(< 300 m²/s)
•„Lokal“: Über Bautzener Strasse 
ins Quartier 
= mittlerer Volumenstrom 

(200 – 300 m²/s) 
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Planzustand:
Kaltluftstrom 

Kaltvolumenstrom:
•„Regional“: Hoher Volumen-
strom bleibt weitgehend  erhalten. 

•„Lokal“: Differenziertes 
Strömungsfeld mit ähnlicher 
Wirkung (180 – 300 m²/s) ; 
Freiflächen im neuen Quartier 
werden als Leitlinien genutzt! 
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Biotope / Arten
Planungsgruppe Cassens + Siewert



Wohnquartier Bautzener Straße 

PLANUNGSGRUPPE CASSENS + SIEWERT 1 
 

Biotope / Arten (Pflanzen + Tiere)  Luftbild 

 

 

  



Wohnquartier Bautzener Straße 

PLANUNGSGRUPPE CASSENS + SIEWERT 2 
 

Biotope / Arten:  Pflanzen   Flächige Biotope - Bestand 

 

 

  



Wohnquartier Bautzener Straße 

PLANUNGSGRUPPE CASSENS + SIEWERT 3 
 

Biotope / Arten:  Pflanzen  Flächige Biotope - Bewertung   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Wohnquartier Bautzener Straße 

PLANUNGSGRUPPE CASSENS + SIEWERT 4 
 

Biotope / Arten:  Pflanzen  Gebietsfotos – Biotopstrukturen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wohnquartier Bautzener Straße 

PLANUNGSGRUPPE CASSENS + SIEWERT 5 
 

Biotope / Arten:  Pflanzen   Geschützter Baumbestand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Wohnquartier Bautzener Straße 

PLANUNGSGRUPPE CASSENS + SIEWERT 6 
 

Biotope / Arten:  Pflanzen  Gebietsfotos – Baumstrukturen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Wohnquartier Bautzener Straße 

PLANUNGSGRUPPE CASSENS + SIEWERT 7 
 

Biotope / Arten: Tiere   Erfassungszeiträume – Erfassungsmethoden: 

 

Tiergruppe Untersuchungsumfang 

Brutvögel - Kartierung von potentiell für Spechte und Eulen geeignete Bruthöhlen in der laubfreien Zeit 

- flächendeckende Revierkartierung nach Methodenstandard von SÜDBECK et al. (2005) 

- 5 Begehungen  

- von April bis Juli 

Fledermäuse - Strukturkartierung / Übersichtsbegehung zur Erfassung potentieller Quartiere  

- 5 Detektor-Begehungen  

- Horchkisten-Untersuchung 

- von Mai bis September 

Reptilien - Kartierung in geeigneten Habitaten 

- 5 Begehungen  

- Ausbringung und Kontrolle von Reptilienbrettern/-blechen 

- von April bis September 

Amphibien - Untersuchung aller potenziellen Laichhabitate und Jahreslebensräume  

- Verhören, Absuchen und Keschern  

- 3 Begehungen  

- von April bis Juni 

Holzkäfer - Erfassung potentieller Wirtsbäume  

- Suche nach Käfern, Käferfragmenten, Entwicklungsstadien, Fraßspuren, Larven in Baumhöhlen 

- 2 Begehungen 

- zwischen Mai und August 



Wohnquartier Bautzener Straße 

PLANUNGSGRUPPE CASSENS + SIEWERT 8 
 

Biotope / Arten: Tiere   Erste Ergebnisse: 

 

Tiergruppe Stand der Kartierungen, Zwischenergebnisse 

Brutvögel - Bruthöhlenkartierung abgeschlossen: 
ein Baum weist potentielle Bruthöhlen auf 

- Zwei Begehungen der Revierkartierung durchgeführt: 
Vorkommen von Haussperling (RL D V), Girlitz (RL B V), Mönchsgrasmücke, Grünfink, Blaumeise, 
Klappergrasmücke, Amsel, Rotkehlchen, Kohlmeise, Ringeltaube, Fitis, Nebelkrähe (Nahrungsgast) 

Fledermäuse - Übersichtsbegehung abgeschlossen: 
an Gebäuden quartierrelevante Strukturen vorhanden, Gehölze überwiegend ungeeignet als Quartiere 

- Eine Detektorbegehung durchgeführt: 
Vorkommen der Zwergfledermaus nachgewiesen,  
Zwischenquartiere von einzelnen Individuen,  
(Wochenstubenquartier potentiell möglich) 

Reptilien - eine Begehungen durchgeführt: 
bisher keine Vorkommen nachgewiesen 

Amphibien - 2 Begehungen durchgeführt:  
bisher keine Vorkommen nachgewiesen 

Holzkäfer - Strukturkartierung abgeschlossen: 
Gehölze überwiegend ungeeignet,  
ein potentiell auf Vorkommen zu untersuchender Altbaum ist vorhanden 

 

  



Wohnquartier Bautzener Straße 

PLANUNGSGRUPPE CASSENS + SIEWERT 9 
 

Biotope / Arten: Pflanzen + Tiere 

 

Gesamtbetrachtung (vorläufig) 

 

Nicht geschützte Bestandteile des 
Naturhaushalts 

 

Vegetationsflächen (ohne bis mittlere 
Bedeutung) 

Eingriffe ausgleichbar 

Geschützte Biotope (BNatSchG) nicht vorhanden keine Maßnahmen erforderlich 

 

Besonders, streng geschützte 
Pflanzenarten (BNatSchG) 

nicht vorhanden Keine Maßnahmen erforderlich 

 

Geschützte Bäume (BaumSchV Bln) Pioniergehölze Eingriffe ausgleichbar 

 

Besonders, streng geschützte 
Vogelarten (BNatSchG) 

Lebensstätten von Gebäude- und 
Gehölzbrütern 

Eingriffe ausgleichbar 

Eingriffe ausgleichbar 

 

Besonders, streng geschützte 
Fledermausarten (BNatSchG) 

Zwischenquartiere  Eingriffe ausgleichbar 

 

 

 




